
Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – FB12 –
41050 Mönchengladbach, vergibt in öf-
fentlicher Ausschreibung

Ort der Leistung:
Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
Lieferung von 2 Beamern

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
4.Quartal 2015 

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Achim Bend, Tel. 02161 – 25 -6043 

Mail: Achim.bend@moenchengladbach.de
Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort auf der Ver -
gabeplattform vergabe.nrw.de unter der
Vergabenummer 12.2015-001.
Sie können auch unter E-mail
zentrale-dienste@moenchengladbach.de
angefordert oder persönlich beim FB12,
Weiherstraße 21, Zimmer 10, 41061 Mön-
chengladbach abgeholt werden. 

Ablauf der Angebotsfrist:
10.09.2015

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Stadt Mönchengladbach
Fachbereich 12, Abt. Zentrale Dienste
Weiherstraße 21, Zimmer 10
41061 Mönchengladbach
- schriftlich

Sicherheitsleistung:
./.

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVL)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:

- Verpflichtungserklärungen gemäß der
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Bindefrist:
30.10.2015

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. § 19/
§22 EG VOL/A.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
Fachbereich Verwaltungsentwicklung
und -service

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Feuerwehr –, 41050 Mönchen-
gladbach, vergibt in öffentlicher Aus-
schreibung

Ort der Leistung:
Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
55 PSCD-S Fehlerstromschutzschalter

Aufteilung in Lose:
Nein

Nebenangebote sind:
nicht zugelassen

Ausführungsfrist:
ca. vier Wochen nach Auftragserteilung

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Wilde, Telefon 02166 9989-2460

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort bis 31.08.2015
bei der Stadt Mönchengladbach, Fach -
bereich Feuerwehr, Stockholtweg 132,
Zi. 0102, 41238 Mönchengladbach. Sie
können auch unter Fax-Nr. 02166 9989-
2489 oder E-mail ausschreibung-
feuerwehr@moenchengladbach.de ange-
fordert werden.

Ablauf der Angebotsfrist:
03.09.2015, 12.00 Uhr

Schriftlich einzureichen in deutscher
Sprache bei:
Stadt Mönchengladbach 
Vergabestelle
Weiherstr. 21, Zi. 10
41061 Mönchengladbach

Sicherheitsleistung:
./.

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVL)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen.

Verpflichtungserklärungen gemäß der
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht, Min-
destlohn) in Verbindung mit § 8 Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen
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Der Oberbürgermeister gibt bekannt:



sowie der §§ 18 (Berücksichtigung sozia-
ler Kriterien) und 19 (Frauenförderung) Ta-
riftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-
West falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den keine Unterlagen gefordert:

Es werden Eignungsnachweise, die durch
Präqualifizierungsverfahren erworben wer -
den, zugelassen.

Zuschlagskriterien:
Preis 100 %

Bindefrist:
02.10.2015

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. § 19/
§ 22 EG VOL/A.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Fachbereich Feuerwehr –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Feuerwehr –, 41050 Mönchen-
gladbach, vergibt in öffentlicher Aus-
schreibung

Ort der Leistung:
Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
Vier Flachschienenabgriffe

Aufteilung in Lose:
Nein

Nebenangebote sind:
nicht zugelassen

Ausführungsfrist:
ca. vier Wochen nach Auftragserteilung

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Wilde, Telefon 02166 9989-2460

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort bis 03.09.2015
bei der Stadt Mönchengladbach, Fachbe-
reich Feuerwehr, Stockholtweg 132, Zi.
0102, 41238 Mönchengladbach. Sie kön-
nen auch unter Fax-Nr. 02166 9989-2489
oder E-mail ausschreibung-
feuerwehr@moenchengladbach.de ange-
fordert werden.

Ablauf der Angebotsfrist:
08.09.2015, 12.00 Uhr

Schriftlich einzureichen in deutscher
Sprache bei:
Stadt Mönchengladbach
Vergabestelle
Weiherstr. 21, Zi. 10
41061 Mönchengladbach

Sicherheitsleistung:
./.

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVL)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:

Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen.

Verpflichtungserklärungen gemäß der
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht, Min-
destlohn) in Verbindung mit § 8 Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen
sowie der §§ 18 (Berücksichtigung sozia-
ler Kriterien) und 19 (Frauenförderung) Ta-
riftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-
West falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den keine Unterlagen gefordert:

Es werden Eignungsnachweise, die durch
Präqualifizierungsverfahren erworben wer -
den, zugelassen.

Zuschlagskriterien:
Preis 100 %

Bindefrist:
02.10.2015

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. § 19/
§ 22 EG VOL/A.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Fachbereich Feuerwehr –

Offenes Verfahren

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Tiefbau und Stadtgrün, Abteilung
Straßenneubau, Erschließungen –, 41050
Mönchengladbach, vergibt im Offenen
Verfahren

Art des Auftrages:
Bauauftrag

Ort der Ausführung:
Dreistreifiger Ausbau der Breitenbach-
straße nördlich der Güterstraße und Aus-
bau der Breitenbachstraße von Güter-
straße bis Korschenbroicher Straße

Art und Umfang der Leistung:
LOS 1 Straßenbauarbeiten; LOS 2 Techni-
sche Ausstattung, LOS 3 Kanalbauarbei-
ten; LOS 4 Versorgung, Los 1, 2 beauf-
tragt die Stadt, LOS 3 die NEW AG, LOS 4
die NEW Netz GmbH. Die Bewerbungs-
und Vertragsbedingungen von Stadt und
NEW sind zwingend einzuhalten

Aufteilung in Lose:
4 Lose

Angebote sind möglich für:
Eine losweise Vergabe ist nicht vor -
gesehen

Art und Umfang der einzelnen Lose:
Los 1 Straßenbau (Stadt)
Hauptmengen:
Boden lösen, laden und entsorgen
1.280 m³ + 2.840 m² = 4.120 m²
Tragschichten aufnehmen
2.200 m² + 9.700 m² = 11.900 m²
Schottertragschicht Fahrbahn RCL her-
stellen
1.400 m² + 8.800 m² = 10.200 m²
Fahrbahn bituminös herstellen
1.400 m² + 8.800 m² = 10.200 m²
Nebenanlage Pflaster herstellen
770 m² + 1.650 m² = 2.420 m²
Mauerscheiben von 1,30m – 1,80m her-
stellen 270 m
Baugrubenverbau bis 4 m herstellen 220 m²
Stahlgeländer fertigen u. montieren 220 m
Straßenabläufe setzen 10 St + 40 St =
50 St
Borde liefern u. verlegen 
317 m + 2.078 m = 2.395 m

Los 2 Technische Ausstattung (Stadt)
Hauptmengen:
Signalmast setzen 6 St 
Peitschenmastunterteil setzen 12 St
AZK liefern und setzen 56 St 
Aufsatzmast liefern und setzen 29 St
Wegweiser bis 10m² liefern und setzen
11 St 
PLS – Mastfundament herstellen 4 St 

Los 3 Abwasser (NEW AG)
Hauptmengen:
4 m DN 200 GGG
102 m DN 400 GGG
900 m³ Aushub
78 m DN 300 GGG
11 m DN 500 GGG
1200 m² Verbau

Los 4 (Tiefbau Versorgung NEW Netz
GmbH)
200 m² Verbau
85 m³ Frostsicheres Grubenmaterial lie-
fern u. einbauen
218 m³ Leitungssand mit Grubensand ver-
füllen
730 m Trassenwarnband verlegen
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Ausführungsfrist:
15 Monate

Nebenangebote werden zugelassen:
nur bei gleichzeitiger Abgabe eines
Hauptangebotes

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Korst, Telefon: 02161/25-9003

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planung, Bauen – VI/V – Vergabestelle –,
41050 Mönchengladbach, Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Oberge-
schoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/25-
8014). 
Sie können auch angefordert werden un-
ter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-
DezernatVI@moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 42,50 EUR
und ist an die Stadtsparkasse Mönchen-
gladbach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zugun-
sten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unterla-
gen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
oder Einsicht in Unterlagen:
24.09.2015, 12.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
01.10.2015, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440

Die Submission findet am 01.10.2015,
10.30 Uhr, Verwaltungsgebäude Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440, statt.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten zu -
gelassen (VOB).

Sicherheitsleistung:
5 %

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVB)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen.

 - Verpflichtungserklärungen gemäß der
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetz Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:

Bestätigung der Einwohnermeldebehörde
über die Beantragung der Erteilung eines
Auszuges aus dem Bundeszentralregister
(§ 30 Abs. 5 des Bundeszentralregister -
gesetzes), welcher
• auf Verlangen der Vergabestelle vorzu-

legen ist.
Ausländische Bieter haben gleichwertige
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes
vorzulegen. Die Vorlage ist zur Objektivie-
rung der Eigenerklärung erforderlich.

Mit dem Angebot sind vorzulegen:
Nachweise der NEW AG (siehe Los 3)
Nachweise der NEW Netz GmbH (siehe
Los 4)

Die Erteilung des Auftrages kann von fol-
genden Nachweisen abhängig gemacht
werden:
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung des Finanzamtes
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung der Krankenkasse
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung der Berufsgenossenschaft
• gültige Handwerkskarte/Bescheini-

gung der IHK
• Nachweise zur Beitragsentrichtung zur

gesetzlichen Sozialversicherung und
der gemeinsamen Einrichtung der Ta-
rifvertragsparteien gemäß § 7 Tarif-
treue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen

• Liste vergleichbarer Referenzobjekte
• jahresdurchschnittlich beschäftigte Ar-

beitskräfte der letzten 3 Jahre
• Angaben zur technischen Ausrüstung

für die Durchführung der Leistung
• Angaben zum für die Leistung und Auf-

sicht vorgesehenen technischen Per-
sonal

• weitere Eignungsnachweise
Eigenerklärung zur Eintragung im
Gewerbezentralregister
Nachweis einer ausreichenden Haft-
pflicht-Versicherung (nicht älter als
2 Monate)
Erklärung des Bieters, dass über das
Verfahren seines Vermögens nicht das
Insolvenz- oder das Vergleichsverfah-
ren eröffnet oder die Eröffnung be -
antragt wurde (aktuelles Datum)

Zuschlagskriterien:
90 % Preis
10 % Qualität

Zuschlagsfrist:
11.11.2015

Zu § 21a VOB/A: Vergabekammer bei
der Bezirksregierung, Am Bonneshof 35,

40474 Düsseldorf; Tel.: 0211/475-0;
0211/475-3637; Fax: 0211/475-3989.

Datum der Absendung der europaweiten
Bekanntmachung an das Amt für amtliche
Veröffentlichungen der Europäischen Ge-
meinschaften:
24.08.2015

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Dezernat Planung, Bauen –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Tiefbau und Stadtgrün, Abteilung
Unterhaltung von öffentl. Grün, Bewirt-
schaftung komm. Waldflächen –, 41050
Mönchengladbach, vergibt in öffentlicher
Ausschreibung

Ort der Leistung:
Stadtgebiet Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
Lieferung einer Drehbank

Die Stadt Mönchengladbach benötigt zur
Unterhaltung der Kinderspielplätze und öff.
Grünanlagen eine Drehbank, inkl. Zubehör
betriebsfertig (inkl. Kühlmittel), inkl. aller
Montagearbeiten (elektrische Anschlüsse /
Starkstrom) zur Endmontage, inkl. kosten-
loser Einweisung des Bedienpersonals vor
Ort. Die angebotenen Maschinen müssen
den Unfallverhütungsvorschriften, sowie
dem Maschinenschutzgesetz und den DIN-
Vorschriften entsprechen.

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
Dez. 2015

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Ring, Telefon: 02161/25-6839

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planung, Bauen – VI/V – Vergabestelle –,
41050 Mönchengladbach, Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/
25-8014). 
Sie können auch angefordert werden
unter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 5,00 EUR und
ist an die Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zuguns -
ten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unte r -
lagen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.
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Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
07.09.2015, 12.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
14.09.2015, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440
- schriftlich

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVL)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
B erufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen.

- Verpflichtungserklärungen gemäß der
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Bindefrist:
14.10.2015

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. § 19/
§22 EG VOL/A.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Dezernat Planung, Bauen –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fachbe-
reich Tiefbau und Stadtgrün, Abteilung
Unterhaltung von öffentl. Grün, Bewirt-
schaftung komm. Waldflächen –, 41050
Mönchengladbach, vergibt in öffentlicher
Ausschreibung

Ort der Leistung:
Stadtgebiet Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
Lieferung von Ersatz- u. Verschleißteilen

Aufteilung in Lose:
4 Lose

Art und Umfang der einzelnen Lose:
Los 1 Verschleiß-/Ersatzteile f. Mäher
Los 2 Verscheiß-/Ersatzteile  für Frei -
schneidegeräte
Los 3 Verschleiß-/Ersatzteile f. Hecken-
scheren
Los 4 Verschleiß-/Ersatzteile f. Motor -
sägen

Angebote sind möglich für:
alle Lose

Ausführungsfrist:
Nov./Dez. 2015

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Ring, Telefon: 02161/25-6839

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planung, Bauen – VI/V – Vergabestelle –,
41050 Mönchengladbach, Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/ 
25-8014). 
Sie können auch angefordert werden
unter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 5,00 EUR und
ist an die Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zuguns -
ten der Stadtkasse Kassenzeichen 6009.
1134.9741 zu überweisen. Die Aushändi-
gung bzw. der Versand der Unterlagen er-
folgt erst nach Vorlage des Nachweises
der Überweisung (ggf. per Fax oder
E-Mail). Bareinzahlung ist nicht möglich.
Eine Erstattung der Entschädigung erfolgt
nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
22.09.2015, 12.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
29.09.2015, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440
- schriftlich

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVL)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
B erufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen.

- Verpflichtungserklärungen gemäß der
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:

• eine Bestätigung der Einwohnermelde -
behörde über die Beantragung der Er-
teilung eines Auszuges aus dem Bun-
deszentralregister (§ 30 Abs. 5 des
Bundeszentralregistergesetzes). Aus-
ländische Bieter haben gleichwertige
Bescheinigungen ihres Herkunfts landes
vorzulegen. 

• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes

• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Krankenkasse

• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft

• gültige Handwerkskarte/Bescheini-
gung der IHK

• Umsatz der letzten 3 Geschäftsjahre
• Liste vergleichbarer Referenzobjekte
• jahresdurchschnittlich beschäftigte Ar-

beitskräfte der letzten 3 Jahre
• Angaben zur technischen Ausrüstung

für die Durchführung der Leistung
• Angaben zum für die Leistung und Auf-

sicht vorgesehenen technischen Per-
sonal

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Bindefrist:
10.11.2015

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. § 19/
§22 EG VOL/A.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Dezernat Planung, Bauen –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fachbe-
reich Gebäudemanagement, Abteilung
Gebäudetechnik –, 41050 Mönchenglad-
bach, vergibt in öffentlicher Ausschrei-
bung

Art des Auftrages:
Bauauftrag

Ort der Ausführung:
Schulzentrum Rheindahlen,
Geusenstraße 29
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Art und Umfang der Leistung:
Heizungsarbeiten
Austausch der alten Wärmeerzeuger
durch 2 Gas-Brennwertkessel mit je 900
kW incl. 2 Kesselpumpen. Einbau einer
Hydraulischer Weiche mit Anbindung an
den vorhandenen Verteiler und der Kesse-
lanlage.

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
28 Tage

Nebenangebote werden zugelassen:
Nein

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Greiwe, Telefon: 02161/25-8973

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planung, Bauen – VI/V – Vergabestelle –,
41050 Mönchengladbach, Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/
25-8014).
Sie können auch angefordert werden
unter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 7,00 EUR und
ist an die Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zuguns -
ten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unter -
lagen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
14.09.2015, 12.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
21.09.2015, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440

Die Submission findet am 21.09.2015,
10.30 Uhr, Verwaltungsgebäude Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 441, statt.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten zu -
gelassen (VOB).

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVB)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
B erufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen.

- Verpflichtungserklärungen gemäß der
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:

Bestätigung der Einwohnermeldebehörde
über die Beantragung der Erteilung eines
Auszuges aus dem Bundeszentralregister
(§ 30 Abs. 5 des Bundeszentralregisterge-
setzes), welcher
• auf Verlangen der Vergabestelle vorzu-

legen ist.
Ausländische Bieter haben gleichwertige
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes
vorzulegen. Die Vorlage ist zur Objektivie-
rung der Eigenerklärung erforderlich

Die Erteilung des Auftrages kann von fol-
genden Nachweisen abhängig ge-
macht werden:

• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes

• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Krankenkasse

• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft

• gültige Handwerkskarte/Bescheini-
gung der IHK

• Nachweise zur Beitragsentrichtung zur
gesetzlichen Sozialversicherung und
der gemeinsamen Einrichtung der Ta-
rifvertragsparteien gemäß § 7 Tarif-
treue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen

• Liste vergleichbarer Referenzobjekte

Zuschlagsfrist:
02.11.2015

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Zu VOB/A § 12 Abs. 1 Nr. 2 w): Bezirks -
regierung Düsseldorf – Dezernat 34 –,
Postfach 30 08 65, 40408 Düsseldorf

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Dezernat Planung, Bauen –
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Öffentliche Bekanntmachung

Bezirksregierung Köln
Dezernat 33
– Ländliche Entwicklung, Bodenord-
nung –
Zeughausstr. 2 – 10
50667 Köln
Tel.:  0221 147-2033
Fax : 0221 147-4181

Köln, den 17.07.2015

Einladung

Einleitung der Flurbereinigung
Wanlo-Kaulhausen

Ladung zum Aufklärungstermin nach § 5
Abs.1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom
16. März 1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 19. Dezember
2008 (BGBl. I S. 2794) in Verbindung mit
§ 88 Nr.1 FlurbG.

Es ist beabsichtigt, im Kreis Heinsberg in
Teilen der Stadt Erkelenz sowie in Teilen
der Stadt Mönchengladbach ein Flurberei-
nigungsverfahren unter Anwendung der
Sondervorschriften der §§ 87 – 89 FlurbG
durchzuführen. Anlass hierfür ist die vor-
gesehene Inanspruchnahme von Grund-
stücken für die Verlegung der L 354 zwi-
schen Wanlo und Kaulhausen. Der Plan-
feststellungsbeschluss für den Bau der
Landstraße L 354 hat offen gelegen. Zur
Zeit werden die Einwendungen bearbeitet. 

Gleichzeitig soll am Tagebaurand ein
Immisionsschutzdamm von der Höhe
Erkelenz-Kaulhausen in Richtung Mön -
chen gladbach-Wanlo errichtet werden.
Die Zulassung des hierfür notwendigen
Sonderbetriebsplanes durch die Bergbau-
behörde liegt vor. Der Planfeststellungs-

beschluss für den Immisionsschutzdamm
ist bestandskräftig.

Da für den Neubau der L 354n einschließ-
lich der landespflegerischen Kompensati-
onsmaßnahmen sowie zum Bau des
Immisionsschutzwalls landwirtschaftlich
genutzte Grundstücke in größerem Um-
fang in Anspruch genommen werden, die
hierfür benötigten Flächen nicht aus-
nahmslos freihändig erworben werden
können und zudem An- und Durch -
schneidungsschäden landwirtschaftlicher
Flächen eintreten, sollen die für die all -
gemeine Landeskultur entstehenden
Nachteile durch eine Neuordnung des
Verfahrensgebietes im Rahmen eines Un-
ternehmensflurbereinigungsverfahren ver-
mieden oder abgemildert werden.
Das Neuordnungsgebiet umfasst landwirt-
schaftlich genutzte Flächen in Teilen der
Gemarkungen Keyenberg, Venrath und
Wanlo. Ortslagen und bedingte Lagen
sind soweit katastertechnische Gründe
dem nicht entgegenstehen, ausgeschlos-
sen. Es wird darauf hingewiesen, dass es
sich um eine vorläufige Begrenzung des
Flurbereinigungsgebietes handelt, die
geändert werden kann, wenn der Zweck
der Flurbereinigung dies erfordert.

Zur Aufklärung der voraussichtlich betei-
ligten Grundstückseigentümer gemäß § 5
Abs. 1 FlurbG über das geplante Flurbe-
reinigungsverfahren einschließlich der
voraussichtlich entstehenden Kosten und
über den besonderen Zweck des Verfah-
rens – § 88 Nr. 1 FlurbG – habe ich den
Termin anberaumt auf 

Dienstag, den 29. September 2015
um 16.00 Uhr

in der Mehrzweckhalle der
GGS Keyenberg
Lindenallee 27
41812 Erkelenz

Zu diesem Termin werden hiermit die
Eigentümer von Grundstücken im vo r -
gesehenen Flurbereinigungsgebiet ein -
geladen. Gerne können auch die Bewirt-
schafter der o.g. Flächen an dem Termin
teilnehmen. 

Eine Karte aus der die Begrenzung des
vorgesehenen Flurbereinigungsgebietes
ersichtlich ist, liegt zur Einsichtnahme
vom 31.08.2015 bis zum 29.09.2015 aus

- bei der Bezirksregierung Köln, Dienst-
gebäude Blumenthalstr. 33, 50670
Köln, Zimmer 356, während der
Dienstzeiten

- bei der Stadt Mönchengladbach, Rat-
haus Rheydt, Fachbereich 62; Geo -
informationen und Grundstücks -
management, Eingang G (Karstadt-
Gebäude), 2. Etage, Zimmer 2004,
Markt 11, 41236 Mönchengladbach
Dienstzeiten: Montag – Mittwoch: 7:45
Uhr – 12:30 Uhr und 14:00 Uhr – 15:00
Uhr Donnerstag: 7:45 Uhr – 16:30 Uhr,
Freitag: 7:45 Uhr – 11:00 Uhr

- bei der Stadt Erkelenz, Zimmer 143,
Johannismarkt 17, 41812 Erkelenz,
während der Dienstzeiten

Im Auftrag

gez.
( Fehres )
Lt. Reg. Verm. Direktor

Hinweis:
Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird
zusätzlich auf der Internet-Seite der
Bezirksregierung Köln veröffentlicht unter:
http://www.bezreg-koeln.nrw.de/
brk_internet/verfahren/
33_flurbereinigungsverfahren/index.html
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Kraftloserklärung
eines Sparkassenbuches

Das nachstehend aufgeführte verloren -
gegangene Sparkassenbuch, ausgestellt
von der Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach, wurde am 13. August 2015 durch
Beschluss des Sparkassenvorstandes für
kraftlos erklärt:

Sparkassenbuch-Nr.:

3502227659

Dieser Beschluss des Sparkassenvorstan-
des kann nur durch Klage nach Maßgabe
der §§ 957, 958 ZPO angefochten
werden.

Mönchengladbach, den 13. August 2015

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand
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Am Dienstag, 8. September, findet um 18 Uhr im
Haus Erholung (Kaisersaal) die 5. Integrations -
konferenz statt, die ein wesentlicher Bestandteil
der städtischen Integrationsarbeit ist und zum The-
ma „Vielfalt ist (all-)gegenwärtig…“ einen offenen
Dialog aller mit der Integrationsarbeit be -
schäftigten Akteure ermöglicht. Die Konferenz be-
ginnt mit der Begrüßung durch Oberbürgermeister
Hans Wilhelm Reiners und einer Ansprache von
Dr. Günter Krings, Parlamentarischer Staats -
sekretär und Mitglied des Deutschen Bun-
destages. Im Fokus der 5. Integrationskonferenz,
zu der Oberbürgermeister Hans Wilhelm Reiners 

und die Integrationsbeauftragte der Stadt, Marion
Blinten, eingeladen haben, Im Fokus der Veranstal-
tung steht das Thema Flüchtlinge und die
Er gebnisse des Netzwerks „Mönchengladbach
Gemeinsam“, das im Rahmen der letzten Inte gra -
tionskonferenz entstanden ist. Das Netzwerk
beschäftigte sich mit den Handlungsfeldern
Flüchtlinge, Bildung und Stärkung von Kindern und
Jugendlichen, Chancenverbesserung auf dem
Arbeitsmarkt sowie Leben im Alter und Gesund-
heit. Integrationsbeauftragte Marion Blinten weist
darauf hin, dass zur Veranstaltung noch Plätze frei
sind. Kontakt: 02161 – 25 3272 und -73. 
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5. Integrationskonferenz - Vielfalt ist (all-)gegenwärtig 
Am Dienstag, 8. September, im Haus Erholung mit dem Schwerpunktthema Flüchtlingssituation


